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VG Otterbach-Otterberg 

Heimkirchen 
(Ortsteil von Niederkirchen) 

  

Entwicklungsperspektiven – Leben im ländlichen Raum 

Projektbeschreibung    

Niederkirchen hat in den letzten zehn Jahren ca. 200 Einwohner verloren. Der Ort bietet im 

Gegensatz zu manch anderen landwirtschaftlich geprägten Ortsgemeinden noch eine gute 

Infrastruktur. Mit Kindergarten, Schule, Arzt, Apotheke, Metzger und einem Landmaschinenhandel 

ist Niederkirchen noch ganz gut aufgestellt, jedoch ist durch die große Entfernung zur nächsten 

Autobahn bzw. zu dem Oberzentrum eine starke Abwanderung der Jüngeren festzustellen, die mit 

einer zunehmenden Leerstandsentwicklung korrespondiert. Die zunehmende Überalterung der 

Bevölkerung und die rückläufigen Privatinvestitionen in die Sanierung von Wohngebäuden 

befördern die Abwärtsentwicklung. Heimkirchen ist geprägt von schönen Hofanlagen mit 

Sandsteingebäuden im ortstypisch regionalen Stil, allerdings in einem stark sanierungsbedürftigen 

Zustand. Eine gute Breitbandanbindung ist bereits vorhanden.  

Folgende Fragestellungen können für Heimkirchen interessant sein: Welche Gebäude der 

Schlüsselgrundstücke haben eine erhaltenswerte Bausubstanz? Wo sind die konkreten 

Problemstellungen? Gibt es hierzu Lösungsansätze? Welche städtebaulichen Instrumente stehen 

zur Verfügung? Wie kann der Eigentümer strategisch zum Handeln (Investition oder Verkauf zu 

passendem Preis) aktiviert werden? Lohnt sich eine Investition? Gibt es Gebäude, die abgerissen 

werden können? Wie kann man den Ort reaktivieren? Welche Chancen bieten sich für den Ort? 

Wie kann der Ort aufgewertet werden?  

 

 

 

 

 

 

 



Bestandsaufnahme: 

 

 

 

 

 



 
Ausstattung und Anbindung Heimkirchens an Niederkirchen  

 

 

 

 



 
Ortstypische Bebauung in der Ortsmitte Heimkirchens  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bürgerwerkstatt 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 
Die thematischen Bereiche, deren einzelne Konzepte letztlich gemeinsam funktionieren 

 

 

 



 

 

 

 

 
Blick auf die Kirche und den durch bürgerlichen Einsatz entstandenen Spielplatz  

 

 

 

 

 

 



 

 
Visualisierung der Konzeption des Dorfplatzes mit Teilung durch Bodenbelag 

 

 

 



 

 

 
Visualisierung der Konzeption für den Bereich „Kloster“ mit Umnutzungen  

 

 



 

 

 
Visualisierung der Konzeption „Altenhof“ 
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VG Ramstein-Miesenbach 

Katzenbach  
(Ortsteil von Hütschenhausen) 

 

Umgang mit ehemals landwirtschaftlich genutzten Hofanlagen und 

Neubaukonzept für ausgewählte Bereiche  

Projektbeschreibung                                                                                                                                      

In der Gemeinde Hütschenhausen-Katzenbach gibt es aktuell viele Bauvoranfragen mit der 

Intention die ortsbildprägende Bausubstanz abzureißen und viele kleine Reihenhäuser, auch in 

2ter Reihe, oft auch für Amerikaner neu zu errichten. Dies ist nach §34 BauGB oft nicht zu 

verhindern. 

Im Ort steht gerade ein Generationenwechsel an. Die älteren Bewohner können ihren Hof oft nicht 

mehr bewirtschaften. Die Gebäude entsprechen jedoch meist nicht den Wohnansprüchen der 

jungen Generation. Diese möchten zwar gerne im Dorf bleiben, sehen sich aber nicht in der Lage 

die hohen Sanierungskosten für die gesamte Hofanlage aufzubringen. Ein Abriss der Gebäude ist 

nicht im Sinne der Bewohner und würde auch mit einem Gesichtsverlust des Ortsbildes 

einhergehen.  

Um dies zu verhindern soll ein Konzept ausgearbeitet werden, das aufzeigt welche Gebäude im 

Sinne der Dorfgemeinschaft erhaltenswert und ortsbildprägend sind. Was soll unverändert bleiben 

und was kann in welcher Form verändert werden? Wie kann der Charakter des Straßendorfes 

erhalten bleiben? Wo kann ein neues Gebäude, evtl. auch in 2ter Reihe errichtet werden? 



                

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
Hof Domokos (Brunnenstraße 11) 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
Entwurfswerkstatt Katzenbach 

 



 
                                                         Übersicht über die ortsbildprägende Bebauung in Katzenbach   



 
Ortstypische Bebauung in der Brunnen- und Weltersbacherstraße  

 

 

 



 

 



 

 



 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 


